M u s t e r
Absender: ………………..







Datum
(Vor- und Zuname, Anschrift,








des/der Grundstückseigentümer)


Oberbürgermeister der Stadt XY
- Stadtkasse/Steueramt – 

Straße
PLZ Ort
Grundsteuer- und Gebührenbescheid 2018 vom ... (Datum des Grundsteuer- u. Gebührenbescheides)
Dortiges Kassenzeichen: ................. (Kassenzeichen des Grundsteuer- u. Gebührenbescheides)
Grundstück: ...... (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)
Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen den vorstehend bezeichneten Grundsteuer- und Gebührenbescheid 2018 (Festsetzungsbescheid über Grundbesitzabgaben) lege ich/legen wir 

W i d e r s p r u c h 

ein. 

Begründung: 

Mein/Unser Widerspruch richtet sich ausschließlich gegen die Festsetzung der Grundsteuer im vorgenannten Bescheid. 

Bei der Grundsteuer handelt es sich um eine Steuer auf einen erwarteten, theoretisch erzielbaren Ertrag. Mein/Unser vorgenanntes Grundstück wird von mir/uns und meiner/unserer Familie zu eigenen Wohnzwecken genutzt und steht daher nicht für die Erzielung von Einkünften zur Verfügung. Daher wird in diesem Fall durch die festgesetzte Grundsteuer ausschließlich die Substanz meines Vermögens besteuert. Wie das Bundesverfassungsgericht bereits in den Beschlüssen vom 22.06.1995 (BVerfG BVL 37/91 und BVL 552/91) – insbesondere zur Vermögensteuer –  festgestellt hat, ist eine Besteuerung, mit der ausschließlich die Substanz des Vermögens besteuert wird, unzulässig und damit verfassungswidrig. Der vorgenannte Grundsteuerbescheid ist daher aufzuheben. 

Die Frage der Verfassungsmäßigkeit  hinsichtlich der Einheitsbewertung des Grundbesitzes auf der Grundlage der Wertverhältnisse zum 1. Januar 1964 ist derzeit vor dem Bundesver-fassungsgericht  in Form von 3 Richtervorlagen des Bundesfinanzhofes (1 BvL 11/14,1 BvL 12/14, 1 BvL 1/15) und 2 Verfassungsbeschwerden (1 BvR 639/11, 1 BvR 889/12) anhängig. 

Ich beantrage/wir beantragen, das Widerspruchsverfahren bis zur rechtskräftigen Entscheidung der genannten Verfahren ruhen zu lassen.

Ferner beantrage ich/beantragen wir die Aussetzung der Vollziehung des Grundsteuer-bescheides bis zum genannten Zeitpunkt.

Ich/wir bitte(n) um Bestätigung des fristgerechten Eingangs des Widerspruchs.

Mit freundlichen Grüßen 

........................................

(Unterschrift/en aller Grundstückseigentümer) 

